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Aktuelles am Himmel

666 Millionen Kilometer zu Jupiter Im Experiment konnten sie dann
zeigen, dass sich parallel zur Rota-

—^ _ _ B _ h j V tionsachse gegenläufig ineinander||| IATT m IT VniPQ Mk .--Ii ' rotierende Hohlzylinder bildeten.Ullwll II III l^l^lwU JMs Dieses Modell funktioniert aller-
",l dings nur unter der Voraussetzung

einer konstanten Dichte. Bei Gas-
Von Thomas Baer Planeten wie Uranus und Neptun

findet das «Wettergeschehen» in
Jahr für Jahr sinkt Jupiter im Zodiak tiefer. Vollzog er seine einer nur sut roo° km mächtigen

letztjährige Oppositionsschleife noch im Bereich zwischen Zone statt. Bei Jupiter geht man von
r i „ einem relativ kleinen festen Kern

Lowe und Jungfrau, pendelt er dieses Jahr zwischen Spica aUs. Erst in den kommenden Jahren
und Porrima hin und her. Am 7. April 2017 steht der Riesen- wird man erfahren, weiche Mecha-

planet der Sonne gegenüber. nismen im Inneren Jupiters ablau-

Jupiter bewegt sich rückläufig durch
die Jungfrau und wandert am 5. April

2017 gegen 22.20 Uhr MESZ nur
9' 45" südlich am +4.3mag hellen
Fixstern 0 Virginis vorbei. Nur zwei
Tage später kommt er in Opposition
zur Sonne und steht damit der Son- |
ne genau gegenüber. Der Riesenpia- g
net strahlt jetzt -2.5mag hell. Er geht §
in Zürich um 19:55 Uhr MESZ auf, g
kulminiert um 01:29 Uhr MESZ fast 85

37° genau im Süden und verschwin- 5?

det am darauffolgenden Morgen 85

kurz nach 07:00 Uhr MESZ im Wes- "
ten. §

Am Oppositionstag trennen uns ge- ^
nau 666 Millionen km zu Jupiter. |
Das Licht braucht also 37 Minuten ë
von ihm zu uns. Bis Ende Monat
verfrühen sich seine Aufgänge täglich.
Am 1. Mai kreuzt er die Horizontlinie

bereits um 18:00 Uhr MESZ, am
31. schon in den späteren Nachmit- Geoffrey Ingram Taylor und Joseph fen. Der Grosse Rote Fleck (GRF)
tagsstunden. Seine scheinbare Hei- Proudman überlegt, wie sich Flüssig- liegt stabil auf etwa 22° südlicher
ligkeit nimmt in der ganzen Zeit- keiten innerhalb von schnell rotie- Breite. Er wurde erstmals durch
spanne nur wenig auf-2.4mag ab. renden Kugeln verhalten würden. Robert Hooke 1664 beschrieben. I

Deutlich ovale Form

Wer Jupiter durch ein Teleskop das
erste Mal sieht, erkennt sofort, dass
er nicht wirklich rund, sondern
leicht oval erscheint. Der Poldurchmesser

ist gut (% kürzer als der
Äquatordurchmesser. Durch seine
schnelle Eigenrotation von 9 Stunden

und 55 Minuten ist der Gaspia- z
net merklich abgeplattet. Er er- 2
scheint uns am Tag der Opposition o
als Scheibchen der Grösse 44.3" auf §

41.4". Sobald sich der Planet etwas «<
höher in den Frühlingshimmel be- §

wegt hat, sind auch die Wolkenbän- 7
der immer klarer zu sehen. |
Was die Winde in Jupiters Atrno- ë
Sphäre antreibt, ist bis heute noch
ungeklärt. Schon vor über 100 Jah- Abbildung 2: Abermals trifft der Mond auf seiner Wanderschaft um die Erde auf
ren hatten sich die Physiker Jupiter. Am 7. Mai 2017 sehen wir ihn nur 2° nördlich des Riesenplaneten.
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